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Bezirksliga Herren Mitte 2

SV Hahndorf : TTV Evessen 
Samstag, 26.11.2022, 13:00 Uhr

Kleinwächter fixiert zwei Punkte für den TTV Evessen

Mit einem 9:2-Gasterfolg gegen den SV Hahndorf hat der TTV Evessen am Samstag in weniger als
160 Minuten zwei Punkte in der Bezirksliga Herren Mitte 2 gesammelt. Beim SV Hahndorf lief nicht
viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Nachmittag aus: Mit 13:
27 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der SV Hahndorf mit 2
und der TTV Evessen mit 2 Ersatzspielern antrat. Erfolgsgarant in diesem Match war allen voran das
obere Paarkreuz.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Da Kleinwächter / Unger nicht antreten konnten, verbuchten
Oppermann / Hanke einen kampflosen Sieg. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Passon
/ Buchzik beim 0:3 gegen Lück / Jerominski. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten derweil
Engel / Diedrich letztlich parat, um Hoffmeister / Rasmussen final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 7:11, 5:11, 5:11. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Andrè Passon gegen Thorsten Kleinwächter hieß die nächste Partie und der
Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf
dem Spielberichtsbogen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Benjamin Buchzik, das er
mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Marius Lück verlor. Wenig später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2
verließ Dennis Oppermann in seinem Einzel gegen Meik Hoffmeister etwas die Form und am Ende
musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Auch der Ausgang des letzten
Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Leider
musste Andre Unger danach sein Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den SV
Hahndorf. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Eine
umkämpfte Niederlage gab es dann indessen für Ronny Engel beim 2:3 gegen Lars Rasmussen, der
im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt.
Einen Zähler für das Team verpasste Dirk Diedrich bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz
gegen Stefan Jerominski. Das war eine ganz schön enge Kiste! Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des SV Hahndorf und des TTV Evessen. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Marius Lück war für Andrè Passon letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Benjamin Buchzik gegen Thorsten
Kleinwächter, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Die beiden Teams
verließen mit einem 9:2-Erfolg für den TTV Evessen die Halle.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Hahndorf die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 6:8 bei 3 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TTV Evessen erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes
Punkteverhältnis von 12:2. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SV Hahndorf

Doppel: Oppermann / Hanke 1:0, Passon / Buchzik 0:1, Engel / Diedrich 0:1 
Einzel: A. Passon 0:2, B. Buchzik 0:2, D. Oppermann 0:1, N. Hanke 1:0, R. Engel 0:1, D. Diedrich 0:
1 

 TTV Evessen
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Doppel: Lück / Jerominski 1:0, Kleinwächter / Unger 0:1, Hoffmeister / Rasmussen 1:0 
Einzel: M. Lück 2:0, T. Kleinwächter 2:0, A. Unger 0:1, M. Hoffmeister 1:0, S. Jerominski 1:0, L.
Rasmussen 1:0


